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Museen und Instituten als auch mit den Missionaren der ganzen Welt sich in
lebendiger Fühlung erhält und seine Wirksamkeit intensiviert und ausbreitet.

 Noch in seinen letzten Tagen befaßte sich der hohe Gönner in wohl
wollender Fürsorge mit dem Museum, als der Unterzeichnete, durch ander
weitige Aufgaben in Anspruch genommen, den Papst erneut um seine Ent
hebung vom Amt des Direktors bat. Der Bitte diesmal nachgebend, äußerte
er noch selbst die Absicht, unter Ernennung des Unterzeichneten zum Ehren
direktor, den verdienstvollen bisherigen ersten Assistenten P. M. Schuhen,
S. V. D., zum wissenschaftlichen Direktor des Museums zu ernennen. Als sein
Hinscheiden ihn an der Ausführung seiner Absicht hinderte, machte sein Nach
folger Papst Pius XII., bereits als Staatssekretär von ihm in diese Sache ein
geführt, diesen Vorsatz zu seinem eigenen und führte die beiden Ernennungen
durch, wobei er auch seinerseits das Museum seines huldvollen Wohlwollens
versicherte.

So wird das Andenken des großen, edlen Papstes in der Geschichte
 unserer Wissenschaft als eines ihrer erfolgreichsten Förderer in Ehren fort
leben.

 P. W. Schmidt, S.V. D.


